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Liebe ARCies und ARC-Interessierte, 

wie versprochen, melden wir uns auch dieses Jahr wieder mit einem Newsletter, um Euch über alles, was 
bei ARC Deutschland e. V. so geschieht, auf dem Laufenden zu halten. 

Neben einem Bericht von unserem Herbsttreffen, stellen wir Euch den dort gewählten neuen Vorstand vor. 
Wir wollen auf das Jahr 2014 zurückschauen und Euch einen Ausblick auf das Jahr 2015 liefern, in dem ARC 
Deutschland e. V. die Ehre hat für ein Jahr die internationale Präsidentschaft zu übernehmen. 

Und natürlich wollen wir all diejenigen, die Lust haben auch dieses Jahr an einem Projekt teilzunehmen, an 
ihre Bewerbung erinnern. Die Ersten sind schon eingegangen! 

Ansonsten ist auch von Eurer Seite Engagement immer herzlich willkommen! Egal, ob ihr uns aktiv als 
Mitglieder zum Beispiel bei der Gestaltung unseres Internetauftritts, bei der Planung von Treffen oder 
Ähnlichem unterstützen möchtet oder gerne einen Posten im Vorstand übernehmen wollt. 
Vielleicht habt ihr aber auch Lust, einfach in unserem nächsten Newsletter einen Beitrag zu schreiben, das 
könnte zum Beispiel Euer Erlebnis vom Sommerprojekt sein. 

Wir freuen uns, dass wir so viel positives Feedback auf den letzten Newsletter bekommen haben und 
werden daher dieses Jahr einen weiteren zu den Sommerprojekten versenden. 
Über Rückmeldung und neue Ideen sind wir immer dankbar! 

Wir hoffen, dass ihr alle ein besinnliches Weihnachten hattet und das Jahr in Ruhe ausklingen lassen 
konntet.  

Für das Jahr 2015 wünschen wir Euch das Beste! 

Jetzt aber erst mal viel Spaß beim Lesen! 

Euer ARC-Vorstand 
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Herbsttreffen in Potsdam 

Das diesjährige Herbsttreffen fand vom 03. bis 05. 
Oktober im Gemeinderaum der Evangelischen 
Friedenskirchengemeinde in Potsdam statt. 
Zwar war der zur Verfügung stehende Platz 
beschränkt – ein Raum musste als Essens-, Tagungs- 
und Schlafraum reichen, doch hatten wir sehr viel 
Glück mit dem Wetter. Teile der Tagung konnten 
nach draußen in den Park Sanssouci verlegt werden. 
Genau das war das Ansprechende unseres 
diesjährigen Tagungsortes: Die Friedenskirchen-
gemeinde wurde 1848 geweiht, liegt direkt am 
Eingang zum Park Sanssouci und besticht durch den 
romanischen Stil Italiens. 
Bereits der Campanile vermittelt schon von weitem 
ein Gefühl der Ferne. So hatten wir einen Kurztrip 
nach Italien – mitten im ehemaligen Preußen. 

Neben einem Schwimmbadbesuch und einem 
kleinen Stadtbummel gehörte natürlich unsere 
obligatorische Kirchenführung zum Programm. 
Die erlebten wir mit Pfarrer Mieke in der 
Nikolaikirche im Stadtzentrum, direkt am Alten 
Markt. Die Kirche wurde in den Jahren 1837 bis 
1850 von Karl Friedrich Schinkel erbaut und hat 
eine begehbare Kuppel mit grandiosem Ausblick 
über die gesamte Stadt, der für die Mühen des 
Aufstiegs mehr als entschädigt. 

Natürlich waren wir auch fleißig! So wurden 
Postenaufgaben vergeben und die Planung des 
neuen Jahres vorgenommen. Im Rahmen der 
Vorstandswahlen ergaben sich wieder kleine 
personelle Änderungen. 
Mehr dazu erfahrt Ihr unter den betreffenden 
Punkten. 
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ARC-Vorstand 

Bei unserem Herbsttreffen fanden ihm Rahmen der 
Mitgliederversammlung auch die Vorstandswahlen 
statt. 
Dabei haben sich Verände-
rungen ergeben. Lisa verlässt 
uns nach langjähriger Unter-
stützung des Vorstandes als 
Kassenwartin und – darüber 
hinaus – in vielen anderen 
Funktionen. So sehr wir dies 
bedauern, freuen wir uns, dass 
sie uns nach wie vor als 
Luxemburgbeauftragte und 
aktives Mitglied erhalten bleibt. 
Vielen Dank Lisa, für Deine tolle Arbeit 
der letzten Jahre! 
Glücklicherweise konnte Nicolas im vergangenen 
Jahr Lisa bei ihrer Arbeit schon mal über die Schulter 
schauen und ihren 
Posten daher bestens 
vorbereitet übernehmen. 

Schriftführerin ist jetzt Caro, 
die seit vergangenem Herbst 
das Vorstandsteam enger-
giert unterstützt und vielen 
von Euch sicher bereits 

bekannt ist. Wir sind froh, sie mit an Bord zu haben 
und sind sicher, dass ARC Deutschland e. V. von 
ihrer guten Laune und ihren Ideen profitieren wird! 

Als Vorsitzende bleibt uns 
Angela erhalten, die schon 
seit sechs Jahren dabei ist 
und den Vorstand seit drei 
Jahren leitet. 

Yara übernimmt 
auch in diesem Jahr Ihre Stellvertretung. 
Für den Erstkontakt ist Christina bereits im dritten 
Jahr zuständig und bleibt somit Ansprechpartner 
für alle Neuen.  
Auch die „alten“ 
ARCies werden im 
Frühjahr von ihr Post 
bekommen, da die 
Einladungen neuer-
dings vom Erstkontakt 
versendet werden. 

 Lisa Larissa Moser 

Carolin-Ida Heilig 

Angela Abmeier 

Yara Matea Schäl 

Nicolas Conrads Christina Hillebrand 
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Erfurt – 20jähriges Jubi läum 

Fast so alt wie ARC Deutschland e. V. selbst, ist das 
ARC-Projekt im Erfurter Dom. 
Das schreit förmlich nach einer Jubiläumsfeier! 
Eingeladen sind alle ehemaligen Projektteilnehmer, 
ARC-Mitglieder und die Verantwortlichen der 
anderen deutschen Projekte. Es wird also ein 
internationales Treffen außer der Reihe, zu dem alle 
herzlich eingeladen sind, auch ihre Familie 
mitzubringen! Es soll eine richtig schöne Feier 
werden. 
Damit sich die Reise auch lohnt, haben wir gleich ein 
ganzes Wochenende angesetzt; und zwar in dem 
Zeitraum, in dem auch das Sommerprojekt 
stattfindet. Das hat zum einen den Vorteil, dass auch 
die Erfurter ARCies 2015 ebenfalls mitfeiern können, 
zum anderen können sie auch gleich mit einer 
Führung den Ehemaligen alles wieder ins Gedächtnis 
rufen – und darüber hinaus eventuell auch noch die 
ein oder andere Spezial-Info von den Vorgängern 
abgreifen. 
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Neue Projekte: Münster und Konstanz 

Dieses Jahr sind zwei neue deutsche Projekte 
angelaufen. Von Münster hatten wir Euch schon im 
letzten Newsletter berichtet, doch auch in Konstanz 
konnte bereits im vergangenen Sommer ein Projekt 
stattfinden. 
In Münster hat sich der Projektverantwortliche und 
Dompropst, Herr Schulte, sehr um die soziale 
Einbindung der Teilnehmer gekümmert. Neben der 
umfassenden Betreuung und zahllosen Kontakten 
wurden vor allem Unterbringung und Essen gelobt. 
Wir sind sehr froh, dass dieses attraktive Projekt 
wahrscheinlich auch dieses Jahr wieder stattfinden 
wird, müssen aber noch die endgültige 
Rückmeldung abwarten. 
Anders sieht es in Konstanz aus. Von diesem Projekt 
wissen wir glücklicherweise bereits definitiv, dass es 
uns erhalten bleibt. Auch hier war die 
Projektverantwortliche, Monika Pätzel, sehr engagiert 
und bemüht, alle Fragen, die gelegentlich aufkamen, 
zu klären und hatte immer ein offenes Ohr für die 
Teilnehmer. Sie arbeitet für die Stadt im Rahmen des 
600-jährigen Konzil-Jubiläums, das noch bis 2018 
gefeiert wird. 
Unten seht ihr das Konstanzer Münster, von der 
beeindruckenden Umgebung müsst ihr Euch 
unbedingt vor Ort verzaubern lassen. 

Venedig 

Wer von Euch nach einer Gelegenheit sucht, seine 
Italienischkenntnisse zu verbessern, der ist im 
Venedig-Projekt genau richtig aufgehoben. 
Zudem hat er hier einen Vorteil bei der 
Platzvergabe, da ARC Italien für Venedig 
ausschließlich Teilnehmer mit italienischen 
Sprachkenntnissen zulassen kann. 
Natürlich ist prinzipiell – wie bei allen ARC-
Projekten – die Verständigungssprache zwischen 
den Teilnehmern Englisch, doch findet die 
Einführung auf Italienisch statt.  
Wer jetzt schon mal fleißig sein Italienisch 
erproben möchte, findet im Anhang einen 
passenden Zeitungsartikel über das Venedig-
Projekt 2014. 
Für alle anderen, die nach Italien wollen, ohne 
Sprachkenntnisse vorweisen zu können: nicht 
traurig sein. Es gibt immer noch das traumhafte 
Florenz und vielleicht sogar ein neues italienisches 
Projekt in Turin. 
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Vom 25. Juli bis zum 1. August 2016 wird der 
13. Internationale Weltjugendtag in Krakau
stattfinden. 
In dieser Zeit möchten wir gerne vor Ort ARC-
Führungen anbieten, nach dem Vorbild von 2011 
in Madrid. Solltet ihr Lust haben, uns bei dem 
Projekt zu unterstützen, meldet Euch einfach bei 
Caro. – Wer weiß, vielleicht erwächst daraus  
ja ein Sommerprojekt in Polen. 

Neue Ideen 

Für das Jahr 2015 haben wir viele neue Ideen 
gesammelt. 
Wir sind bemüht, für Euch die Projekte noch schöner 
zu gestalten und haben uns gefragt, warum die 
aktuellen Kirchenführer nicht von den ehemaligen 
profitieren sollen. Ab diesem Jahr werden an allen 
deutschen Projekt-Orten Mappen ausliegen, in die 
ihr ganz praktische Tipps für den Aufenthalt oder 
Eure Anregungen zur Freizeitgestaltung etc. 
schreiben könnt. Die schnellste Busverbindung in die 
Nachbargemeinde, der leckerste Cocktail in Eurer 
Lieblingsbar – es ist immer schön, schon am Anfang 
eines Projektes auf Insider-Informationen 
zurückgreifen zu können. 
Damit die Mappen dieses Jahr nicht ganz leer sind, 
freuen wir uns, wenn der ein oder andere uns seinen 
Lieblingstipp zusendet. 

Um die gelegentlichen Erfahrungen der letzten Jahre 
auszumerzen, dass es an Werbematerial fehlt, wollen 
wir mittels Aufstellern für die deutschen Projekte 
Besucher verstärkt auf die ARC-Führungen 
aufmerksam machen.  
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Vorbereitungstreffen 2015 

Unser diesjähriges Vorbereitungstreffen wird vom 
15. bis 17.05. in Worms stattfinden. Wir werden dort
im Niebelungenturm wohnen, direkt über dem 
Rhein. (http://www.nibelungenturm.de/)  
Solltest ihr etwas zum Programm beitragen wollen – 
zum Beispiel eine Präsentation der Kirche und 
Region die ihr bereits kennt, oder wenn ihr Lust 
darauf verspürt, ein Menü für eine ganze Gruppe zu 
organisieren, könnt ihr Euch jederzeit gerne bei uns 
melden. 
Bitte beachtet, dass der diesjährige Bewerbungs- 
und Anmeldeschluss der 08.04.2015 ist! 
Wir freuen uns, mit möglichst vielen von Euch ein 
anregendes Wochenende in Worms zu verbringen. 

Bewerbungen gehen an: 
sekretariat@arc-deutschland.de 
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Internationales ARC-Treffen 2014 

Das Feedback für unsere deutschen Projekte ist beim 
Internationalen Treffen, das im Herbst in Paris 
stattgefunden hat und bei dem Angela und Nicolas 
uns vertreten haben, erneut positiv ausgefallen. 
Besonders unsere neuen Projekte haben sich gut 
gemacht. Allerdings werden wir darauf achten, dass 
die ARC-Führungen im kommenden Jahr in 
Konstanz noch präsenter beworben werden. 
Insgesamt decken sich die internationalen 
Rückmeldungen mit denen aus unseren 
Projektberichten. 
Ein Punkt, der häufig bemängelt wurde, war der 
teilweise unzureichende Zugang zu W-LAN, weshalb 
ab diesem Jahr die Informationen über einen 
Internetzugang in die Projektinfoblätter auf-
genommen werden sollen. 
ARC Deutschland e. V. hat sich gegen ein neues 
Logo ausgesprochen, da wir unsere „Kirchenschiff“ 
immer noch sehr gut und zu uns passend finden. 
Das sehen die meisten ARC-Verbände so und 
deshalb werden wir unser altes Logo – bis auf 
geringfügige Modifizierungen – beibehalten. 

Herbst-/Internationales 
ARC-Treffen 2015 

ARC Deutschland e. V. hat 2015 die Ehre, für ein 
Jahr die internationale Präsidentschaft von ARC zu 
übernehmen. Neben dem Schreiben der 
Protokolle und der Leitung der Sitzungen sind wir 
auch für die Ausrichtung der Treffen ver-
antwortlich. Daher präsentiert sich unser nächstes 
Herbsttreffen Ende Oktober/Anfang November 
gleichzeitig als Internationales Treffen. Nach 
einem passenden Ort halten wir noch Ausschau. 
Habt ihr schon immer beim Herbsttreffen das 
internationale Flair vermisst? Dann solltet ihr 
dieses Jahr das Herbsttreffen auf keinen Fall 
versäumen. 
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Ein großer Dank 

Ein großer Dank gilt all denjenigen, ohne die es ARC 
Deutschland e. V. gar nicht geben könnte. 
Das sind vor allem alle Projektverantwortliche der 
Kirchen und natürlich die Projektbeauftragten. 
Namentlich sind das für Erfurt:  Cordula Hörbe und 
Anja Spix, für Luxemburg: Joke de Kroon und Lisa 
Larissa Moser, für Konstanz: Monika Pätzel und 
Nicolas Conrads, für Münster: Kurt Schulte und 
Christina Hillebrand und nicht zuletzt Speyer: Bastian 
Hoffmann und Hanna Weisbrodt, der wir ganz 
besonders für ihr langjähriges Engagement danken! 
Ihre Aufgabe wird Angela Abmeier übernehmen. 
Auch Florian Hartmüller danken wir, dass er sich in 
Speyer um unsere ARC-Teilnehmer kümmert. 
Auch allen anderen Helfern, die hier nicht alle 
einzeln aufgeführt sind, danken wir ganz herzlich für 
ihr einbringen – ohne Ihr/Euer Einbringen wären 
unsere ARC-Projekte nicht das, was sie sind! 
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Vier junge Menseheru bieten irn Paulus-Domn mehrspraehige R.undgänge a{3

milrusrra" ,,Da you wanr a
free guidance?": Mit diesem
englischen Satz oder mit
dessen französischer, nieder-
ländischer, italienisckier oder
deutscher Version begrüßen
zurzeit vier junge Leute die
Eesucher des St.-Paulus-
Doms, die durch das Para-
dies-Portal eintreten. Sie bie-
ten ihnen damit eine kosten-
lose Führung durch das Got-
teshaus an, und das noch
täglich bis Sonntag (3. Au-
gust).
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Helena Satterthwaite aus
Bristol (England), Luzia Pär-
zel aus Augsburg. ,Ariön
Voogt aus Utrecht (Nieder-
lande) und Alban de Beau-
repdire aus Paris (Frank-
reich) wurden von der inter-
nationalen ökumenischen
Organisation ,,ARC" Mitte
Juli nach Münster entsendet.
In den Sommermonat€n or-
ganisiert,,ARC" europaweit
Führungen in bedeutenden
Iürchen. Die Teilnahme ist

kostenlos, Spenden kommen
der Organisation zu Gute,
heißt es in einer Pressemit-
teilung.

Im St.-Paulus-Dom gestal-
ten die vier Gäste räglich
zwischen l0 und 12 Uhr so-
wie zwischen 13.30 und 17
Uhr Führungen, deren In-
halte und Länge sich je nach
Besuchergruppe und Fragen
ixnterscheiden. Die vier l8-
und l9-Jährigen erklären
den Besuchern ehrenamtlich
das, was sie selbst vor Ort
über den Dom gelernt ha-
ben, und sind offen für Er-
fahrungen, Wissenshinier-
gründe und religiöse Einsrel-
lungen.

Schlau gemacht haben sie
sich bei Domführungen und
einer umfassenden Einfrih-
rung in die l(unst- und Bau-
geschichte des Dorns. Zur Si-
cherheit haben die Gast-
Führer jederzeit ein handli-
ches Informationsbuch da-
bei.

,,ARC" besetzt die Gruppen
mit Führern unterschiedli-
cher Sprachkenntnisse. da-
mit Führungen in vielen
Sprachen angebotenvrerden
können. Wenn so etwa die
Besucher des St.-Paulus-
Doms in ihrer Muttersprache
begrüßt werden, ist deren
Überraschung fi"ir Helena,
Luzia, Ariön und Alban auch
eine Motivation. ,,Es ist ein-

i,.,. ....,..i[^",u,i1,..;r.,

\iJ[i.Ueri..,ttrlt,tj l::ili{!i$eü

'rl.1ril.C{:$[ ,],-]r, .** ü;tq

RiLli.,iviINU[ LlTi'it'*,.".

i,ffi ry

Auf die Eesereher des Doms freuen sich (v.1.) Luzia pätzel,
Ariön Voogt, Alban de Beaurepdire und !-lelena Satterthwaite,

ihre Führungen an. Weitere lnfor-
mationen zu dem Projekt von
,,ARC" sowie Bedingungen für ein
Teilnahme sind unter http;//
www.arc-deuischland.de/ zu fin-
den.
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fach nett für die Leute, eine
Führung in ihrer Mutter-
sprache zu bekommen", be-
tont Helena.
r Noch bis Sonntag (3. August)
bietet die Truppe im Dom täglich
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Domführungen in
fünf Sprachen

lugendliche stellen Gotteshaus vor
MUNSTER. Fünf Versionen der
Frage.,,Wollen Sie eine Füh-
rung?" hören die Besucher
zurzeit, wenn sie den Dom
durch das Paradies-Portal be-
treten - englisch, französisch,
niederländisch, italienisch
und deutsdr. Es sind vier 18-
und 19-Jährige, die diese Fra-
ge stellen. Sie bieten noch bis
zum 3. August täglich kosten-
lose Führungen durch den
Dom an. Helena Satterthwai-
te aus Bristol (England), Lu-
zia Pätzel aus Augsburg,
Ariön Voogt aus Utrecht (Nie-
derlande) und Alban de Beau-
repdire aus Paris (Frankreich)
wurden von der intemationa-
len ökumenischen Organisati-
on ,,A,RC" Mitte Juli nach
Münster entsendet. Die Ab-
kürzung ,,ARC" steht ftir die
französischen Wörter,,.{ccu-
eil" (Empfang),,,Rencontre"

(Begegnung) und,,Commu-
naut6" (Gemeinschaft). Im
Sommer organisiert,ARC"
europaweit Führungen in be-
deutenden Kirchen.

Im Dom gestalten die vier
Gäste täglich zwischen 10
und 12 Uhr sowie zwischen
13.30 und 17 Uhr Führungen,
deren Inhalte und Länge sich
je nach Besuchergruppe und
Fragen unterscheiden. Die
Vier erklären den Besuchern
ehrenamtlich das, was sie
selbst vor Ort über den Dom
gelemt haben. Schlau ge-
macht haben sie sich bei
Domführungen und einer
umfassenden Einführung in
die Kunst- und Baugeschichte
des Doms. Zur Sicherheit ha-
ben die Gast-Führer ein Infor-
mationsbuch dabei. Bei Fra-
gen und Problemen hilft
Dompropst Kurt Schulte.




